
Überblick zur BuS für P-Seminar-Schüler⋆innen

Unterlagen zum P-Seminar der Oberstufe

St.-Anna-Gymnasium

1 Startveranstaltung

• Besprechung der Rahmenbedingungen der BuS

• Terminabsprachen

2 Berufs- und Interessentest
»20 Schritte. . . «

• Auseinandersetzung mit: persönlichen Fähigkei-
ten, Interessen, Motivation, langfristiger Lebens-
planung (siehe Anhang »Ausführungshinweise
zum Arbeitsheft«)

• Startveranstaltung: Bearbeitung der Schritte 1–13

• Dezember: Individuelles Zwischenstandgespräch
mit Seminarlehrkraft

3 Informationen zu Hochschulen und
Berufsfeldern

• Recherche, Nutzen von Online-Angeboten der
TUM, LMU, der HM oder Ähnlichen

• Recherche in den einschlägigen Portalen der
Agentur für Arbeit oder Anderen

• Führen eines stichpunkthaften Recherche-
Tagebuchs mit Bewertungen und persönlichem
Fazit

• Falls Präsenzveranstaltungen: Befreiung zur Teil-
nahme bei der Schulleitung im Voraus möglich;
Anwesenheitsbescheinigung!

4 SAG-Berufsinfoabend

• Direkter Kontakt zu Berufstätigen

• Mitschrift!

• Anwesenheitskontrolle!

5 Interview mit einer berufstätigen
Person

• Eigenständige Wahl der Interviewpartner⋆in

• Vorbereitung, Durchführung und Nachberei-
tung des Interviews (siehe Anhang »Interview
›Studien- und Berufswahl‹«)

• Interview ersetzt das entfallene Berufspraktikum,
die Dokumentation den Praktikumsbericht

• Bitte seien Sie sich bewusst, dass Sie das als Inter-
viewer⋆in das SAG nach außen hin vertreten!

6 Präsentation eines Berufsbildes
(Leistungsnachweis)

• Vorstellung eines Berufsbildes/Studiengangs

• Inhaltliche Vorgaben siehe Anhang »Präsentation
›Studien- und Berufswahl‹«

• Bewertung gemäß üblichem Schema für Referate

• Terminabsprache!

7 Führen eines Portfolios
(Leistungsnachweis)

• Anlegen eines Ordners mit zehnseitigem Register

• Einpflegen der Interviewdokumentation

• Inhaltliche Vorgaben siehe Anhang »Gliederung
des Portfolio ›Studien- und Berufswahl‹«

• Mindesten 4 Recherche-Tagebucheinträge zu Uni-
versitäten, Berufsfeldern oder gleichwertigen Be-
reichen

• Falls als Präsenzveranstaltung möglich: Nachweis
der Teilname am SAG-Berufsinfoabend

• Portfolio ist keine reine Sammelmappe!

• Bewertung gemäß Bewertungsschema, Sichtbare
Bearbeitung: Mitschriften, Interviews, Notizen,
Markierungen, Exzerpte. . .

• Kontrolle im P-Seminar

• Terminabsprache!

8 Bewertung des P-Seminars

• Einbezug des Praktikumsberichts (gegebenenfalls
Ersatzleistung) in Bewertung des Portfolios

• Durchschnittsnote aus sechs Einzelleistungen
(BuS-Teil: 1×Portfolio + 1×Präsentation, Projekt:
2×Prozess + 2×Produkt) wird am Ende verdop-
pelt und dann gerundet; ergibt maximal 30 Punk-
te als »besondere Lernleistung«

• Punktwert unter 10 bedeutet doppelte Unter-
punktung!
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